
Weinbergs-Traubenhyazinthe
Im Frühjahr lockt der süße Duft der seltenen 
Weinbergs-Traubenhyazinthe mit ihren dunkel-
blauen Blüten nicht nur Insekten.

Natternkopf
Die Form der blauen Blüten gibt der an Trocken-
heit angepassten Pfl anze ihren Namen. Typisch 
ist auch die steife Behaarung ihres Stängels.

Weißdorn
Dieser dornige Strauch ist ein guter Brutplatz 
für Vögel und fi ndet sich oft in Weingartenhe-
cken in trockeneren Gebieten.

Mandelbaum
Die von den Römern mitgebrachten Mandel-
bäume bieten freistehend in Weingärten vielen 
Tierarten einen wichtigen Lebensraum.

Smaragdeidechse
Die grüne Eidechse ist wärmeliebend. Des-
halb sonnt und versteckt sie sich gerne bei 
Trockensteinmauern der Weinbaulandschaft.

Zebraschnecke
In trockenwarmen Lebensräumen, wie an Süd-
hängen auf Kalkböden, kann man die weißli-
chen Schalen der Zebraschnecke entdecken.

Weinhähnchen
Diese sehr kleine Grille ist leichter an ihrem 
Gesang in extensiven Weingärten zu erken-
nen als mit freiem Auge zu fi nden.

Igel
Als Einzelgänger wandern Igel in der Däm-
merung und Nacht teils weite Strecken durch 
Grünfl ächen, wie die Weinbaulandschaft.

Goldammer
Von den Zwischenstrukturen der offenen 
Weinbaugebiete ertönt der typische helle 
Gesang der Goldammer bis in den Herbst.

Hauhechel-Bläuling
Mit blau-bräunlichen Flügeln fl attert der zarte 
Bläuling von Blüte zu Blüte und profi tiert von 
einer hohen Pfl anzenvielfalt.
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PATENARTEN

Nachhaltiger Genuss aus dem

Mit dem Kauf nachhaltig erzeugter Weine aus der Region 
können auch KonsumentInnen aktiv und genussvoll zum Ar-
tenschutz vor der Haustüre beitragen. Den prämierten Betrie-
ben wird jährlich die Patenschaft für eine besondere Tier- oder 
Pfl anzenart verliehen, die typisch für den Lebensraum Wein-
garten ist und die von der schonenden Bewirtschaftung durch 
die WinzerInnen profi tiert, wie etwa: 
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Eine Initiative der Länder
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VORWORT DER BIOSPHÄRENPARK WIENERWALD

DER WETTBEWERB

Der Wettbewerb „DER WEIN“ zeigt seit vielen Jahren, dass Na-
turschutz und Genuss Hand in Hand gehen können – denn in 
den Weingärten des UNESCO-Biosphärenpark Wienerwald rei-
fen nicht nur ausgezeichnete Weine, sie bieten auch zahlreichen 
seltenen Tier- und Pfl anzenarten ein vielfältiges Zuhause. 
Unser Dank gilt den WinzerInnen, die ihre Weine im Rahmen des 
Wettbewerbes präsentieren und so als BotschafterInnen für regi-
onalen, nachhaltigen Weinbau auftreten. Ihr Engagement ist es, 
das die Kulturlandschaft der Weingärten und deren Artenvielfalt im 
Biosphärenpark Wienerwald erhält.

EINLADUNG

Mit unserem Wettbewerb „DER WEIN“ möchten wir aber nicht 
nur auf die Artenvielfalt in den Weingärten aufmerksam machen, 
sondern mit dieser regionalwirtschaftlichen Initiative auch Akzen-
te zur Stärkung der lokalen 
Betriebe setzen. Wir möch-
ten die KonsumentInnen da-
her dazu einladen, die Vielfalt 
an Betrieben und Weinen, 
die die Region zu bieten hat, 
genussvoll kennenzulernen.

Die besondere Kulturlandschaft der Weingärten, die 
sich über die Nord- und Ostabhänge des Wienerwaldes 
erstreckt und insgesamt rund 2.100 Hektar umfasst, 
hat dazu beigetragen, dass die Region 2005 von der 
UNESCO als Biosphärenpark ausgezeichnet worden ist.

Der Biosphärenpark Wienerwald hat Anteil an drei Wein-
baugebieten:

Wagram – Wein mit Geschichte
Die beiden Großlagen Tullnerfeld und Klosterneuburg 
sind Teil des Weinbaugebiets Wagram. Das Stift Kloster-
neuburg hat nicht nur Weingeschichte geschrieben, son-
dern zeigt auch die Bedeutung der Klöster für den Wein 
und den Wienerwald.

Wien – Wein in der Großstadt
Der Weinbau ist ein wesentlicher Wirtschaftsfaktor in 
der Bundeshauptstadt. Der Wiener Heurige ist eine 
Institution und ist seit 2019 auch Nationales Immateri-
elles UNESCO-Kulturerbe.

Thermenregion – auf den Spuren der Römer
Schon vor mehr als 2000 Jahren wurden südlich von 
Wien Weinreben angebaut. Römische Legionäre 
brachten Weinstöcke und Kenntnisse der Weinerzeu-
gung aus ihrer Heimat in die Region.

Der UNESCO-Biosphärenpark umfasst Teile von 51 Ge-
meinden in Niederösterreich und sieben Wiener Ge-
meindebezirken. 

LEBENSRAUM WEINGARTEN

Die Weingärten im Biosphärenpark Wienerwald sind im 
Vergleich zu anderen Weinbaugebieten eher kleinfl ächig an-
gelegt. Hecken, Raine, Feldgehölze, Asthaufen, vielfältige 
Böschungen und Brachen, Obstbäume, Lesesteinriegel und 
Trockensteinmauern schaffen ein strukturreiches Mosaik aus 
Landschaftselementen. Zusammen mit dem vorherrschenden 
pannonisch-warmen Klima sind so ideale Voraussetzungen für 
eine artenreiche Tier- und Pfl anzenwelt gegeben. 

Dieser besondere Lebensraum profi tiert von der naturnahen 
Bewirtschaftung und Pfl ege mit dem Verzicht auf chemisch-
synthetische Pfl anzenschutzmittel durch die WinzerInnen der 
Region und bietet so vielen seltenen Tier- und Pfl anzenarten 
ein Zuhause. 

Am Wettbewerb „DER WEIN“ des Biosphärenpark Wiener-
wald Management dürfen all jene Weinbaubetriebe teilneh-
men, deren Weingärten im Biosphärenpark Wienerwald-Gebiet 
liegen und die ihre Weingärten nachweislich nachhaltig bewirt-
schaften (BIO-zertifi ziert, in Umstellung auf biologische Bewirt-
schaftung, Nachhaltig Austria-zertifi ziert oder Teilnahme an der 
entsprechenden ÖPUL-Maßnahme).

Im Rahmen des Wettbewerbes werden zum einen einzelne Wei-
ne als Kategorien-Sieger prämiert, zum anderen werden jene 
Betriebe als „Top-Weinbaubetriebe“ ausgezeichnet, die mit meh-
reren Weinen überdurchschnittlich gute Bewertungen erzielen.

Mit unserem Wettbewerb „DER WEIN“ möchten wir aber nicht 
nur auf die Artenvielfalt in den Weingärten aufmerksam machen, 
sondern mit dieser regionalwirtschaftlichen Initiative auch Akzen-

und den Wienerwald.

Am Wettbewerb „DER WEIN“ des Biosphärenpark Wiener-
wald Management dürfen all jene Weinbaubetriebe teilneh-
men, deren Weingärten im Biosphärenpark Wienerwald-Gebiet 
liegen und die ihre Weingärten nachweislich nachhaltig bewirt-
schaften (BIO-zertifi ziert, in Umstellung auf biologische Bewirt-
schaftung, Nachhaltig Austria-zertifi ziert oder Teilnahme an der 

Im Rahmen des Wettbewerbes werden zum einen einzelne Wei-
ne als Kategorien-Sieger prämiert, zum anderen werden jene 
Betriebe als „Top-Weinbaubetriebe“ ausgezeichnet, die mit meh-
reren Weinen überdurchschnittlich gute Bewertungen erzielen.

regional genießen,

Nachhaltigkeit fördern

Legende
 Weinrieden
 Biosphärenpark-Grenze

Mag. Jürgen 
Czernohorszky

Stadtrat für Klima, 
Umwelt, Demokratie 
und Personal

Dr. Stephan 
Pernkopf

LH-Stellvertreter in der
Niederösterreichischen 

Landesregierung

DI Andreas Weiß

Direktor Biosphärenpark 
Wienerwald
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